
Zum ersten Mal hatte InteraDent Zahntechnik zu einem Golfturnier mit Schnupperkurs
die Zahnärzte, Kunden und Freunde eingeladen - und trotz des zunächst heftigen Regen-
wetters waren (fast) alle gekommen.
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ericht vom 1. InteraDent-Cup am 25. MaiB

●Netto A: Rolf Jammer, Annett Traboulski, Burkhard Bentz (zugleich Bruttosieger)

●Die Besten vom Schnupperkurs ● Siegerehrung in der Festhalle

Die Golfer unter den Teilnehmern spielten ein 18-Loch-Stableford-Turnier am Sepp-Maier-Platz, 14 Golfneulinge nahmen am
Schnupperkursmit denGolflehrern RudiHilscher undReiner Stallbaumer teil. Für die Anfänger gab es dann auch einenWett-
bewerb auf dem Übungsplatz.
Zur Siegerehrung traf man sich im Anschluss an das Turnier zu einem opulenten Büfett in der Festhalle, anschließend be-
grüßten Geschäftsführer Marco Muschalik und Prokurist PhilippWischnat von InteraDent die Gäste und führten zusammen
mit Clubpräsident Rüdiger Umhau die Ehrung der Sieger durch.
Man war sich einig, dass auch 2014 ein InteraDent-Cup im Golf Resort Berlin Pankow stattfinden muss. Daran erkennt man,
dass das schlechte Wetter die hervorragende Stimmung beim Turnier und der Abendveranstaltung nicht trüben konnte.

Greenfee Sommer-Specials im Golf Resort Berlin Pankow:

● Netto B: Auch die beiden Vertreter von InteraDent waren bei den Siegern: MarcoMuschalik,
PhilippWischnat, Sigrid Ramert
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● Partybus vor dem Brandenburger Tor

Bericht von den Preußischen Turniertagen vom 30. Mai bis 1. Juni 2013
Freundschaftsturniere mit dem Partnerclub Anthal-Waginger See
Trotzder schlechtenWetterprognosewaren31Bayernangereist, ummitden
Berliner Golferndas schon traditionelleTurnierAnthal gegenPankow aus-
zutragen.AnreisetagwarderDonnerstag, 30.Mai (inBayernFeiertag).Man
traf sich am frühen Nachmittag auf der Terrasse des Clubhauses und fuhr
unter der Führung des Berliner Clubpräsidentenmit denGolfcarts imKon-
voi alle 36 Bahnen des Golf Resort ab, denn viele waren zum erstenMal auf
demGolfplatz Pankow (und einige zum erstenMal in Berlin).
Abends ging es dann mit dem hervorragend bewirteten BVG-Partybus
durch Berlin, zum Reichstag, zum Brandenburger Tor und zum Olympia-
stadion und zumAbschluss natürlich zur Curry 36 in Kreuzberg.
Am Freitag konnte man wahlweise ab 10 Uhr am „Happy Friday Turnier
über 9-Loch“ teilnehmen oder beim „Scramble am Fließ“ mitspielen.

Nachmittags wurden die Teilnehmer von Shuttle-Ta-
xis zum historischen Hafen gebracht, wo die Spree-
schifffahrt mit dem historischen Dampfer „Gisela“
und seinem nicht viel jüngeren Kapitän Alfred
Wunsch seinen Ausgang hatte. Drei Stunden wurde
mit ausreichend Getränken und Brotzeit auf der
Spree geschippert.

Abends trafman sich in der Lounge desHotels Königin Luise oder imClub-
restaurant, um den Tag ausklingen zu lassen. Am Samstag war es dann so-
weit:Das „PreußischeTurnier“ startete amSeppMaierPlatz.Auch jetzt hat-
tendie SpielerwiederGlück: EinnurkurzerRegenschauer am frühenNach-
mittag konnte den Spielfluss und die (teilweise) guten Spielergebnisse nicht
beeinflussen. Am späten Nachmittag traf man sich vor und in der Festhalle
zu einem reichhaltigen Büfett, viele Bayern und Berliner hatten sich in
bayerische Tracht mit Dirndl und Lederhose gekleidet, um den
Freundschaftscharakter der Turniertagemit der Sonderauswertung Anthal
gegen Pankow zu bestärken.

Die Siegerehrung nahm dann Präsident Rüdiger Umhaumit Geschäftsfüh-
rerin GabrieleWagmüller vor. Die Teamwertung gewann – wie in den Vor-
jahren, aber dieses Jahr sehr knapp – das Team Pankow mit 31,07 durch-
schnittlichen Punkten vor dem Team Anthal mit durchschnittlich 29,84
Punkten. Der AnthalerManager GerhardMüller überreichte den Siegerpo-
kal zusammenmit einemvon allenAnthalern unterschriebenenGeschenk-
krugandenPräsidentenvonPankow.AufderGroßleinwand inderFesthalle
konnte dasDFB-Pokalfinale zwischen FCBayern undVfB Stuttgart verfolgt
werden. Die eigene Siegesfeier stand aber immer im Vordergrund und es
wurdemit demDiscjockey noch bis lange nachMitternacht gefeiert.

Die Sieger:
Happy Friday Turnier Netto: Stephan Heigermoser (Anthal)
Scramble am Fließ Netto: Team Beate Kaiser, Anneliese Huber, Simon Oberhüttinger
Preußisches Turnier: Brutto: SebastianMager (Pankow)

Netto A: SebastianMager (Pankow)
Netto B: Thomas Braem (Pankow)
Netto C: Binh Nguyen Duc (Pankow)
Netto D: Stefanie Sackenheim (Anthal)
Team Pankow: SebastianMager
TeamAnthal: Stefanie Sackenheim
Sonderwertungen:
Longest Drive Damen: VirginiaMarohl (Anthal)
Longest Drive Herren: PaulWagmüller (Pankow)
Nearest-to-the-Pin Damen: VirginiaMarohl (Anthal)
Nearest-to-the-Pin Herren: Benjamin Brandl (Anthal)

●Vor dem Reichstag

●AmGrün 18 ● Sieger Happy Friday ● Scramble-Sieger ● Sieger Netto A

● Sieger Netto B ● Sieger Netto C ● Sieger der Sonderwertungen ● Pokalübergabe
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Neu im Golf Resort Berlin Pankow:Golfclub BerlinWeißensee e.V.
Am 19. April fand die Gründungsversammlung unseres neuen Golfclubs statt.
Sieben Gründungsmitglieder beschlossen die Gründung, die Satzung und den Vorstand des neuen Golfclubs.
Die golferische Heimat des neuen Vereins ist die 36-Loch-Anlage des Golf Resort Berlin Pankow. Die gewählte Vorstandschaft setzt
sich aus Präsident Dr. Rüdiger Umhau, Vizepräsident Ludwig Steinberger und Geschäftsführerin GabrieleWagmüller zusammen.
In diesen Golfclub können zukünftig auswärtige Mitglieder aufgenommen werden, die eine günstige Clubmitgliedschaft ohne Spiel-
recht suchen oder die Spielberechtigung individuell als Einzel-Greenfee, 12er-Blocks oder durch Entrichtung einer Jahresspielgebühr

dazu erwerben wollen.

Einladung zum SeppMaier Turnier am 24. August 2013


